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Nebelspalter-Psychotest (10. Folge)

Frage: Sind Sie einsam?

Antwort: Sie sind wirklich einsam, wenn Sie innerhalb
eines Monats nur mit diesen vier Lebewesen gesprochen haben.

Undank

Zornig reagierte eine Leserin, als sie einem Bericht über
Einstein den authentischen Einstein-Satz entnahm: «Ich
bin froh, dass meine Frau von der Wissenschaft nichts
versteht; meine erste Frau tat's nämlich.» Der Ausspruch
zeuge von schäbigem, schnödem Undank, Im Buch «Im

Schatten Einsteins» könne man nachlesen, dass der
Physiker ohne diese erste Frau in seiner wissenschaftlichen
Arbeit nie so viel geleistet und erreicht hätte und vielleicht
nicht so berühmt geworden wäre. Gino
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